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habt ihr Lust auf einer weiteren 
spannenden Radtour mit dem  
Hannesle und seiner Freundin 

Hammy das Streuobstparadies im 
Landkreis Tübingen zu entdecken?

Bunte Blüten im Frühjahr, ein schattiges 
Plätzchen im Sommer, leckere Früchte im Herbst und schöne alte 
Bäume im Winter – Streuobstwiesen haben zu jeder Jahreszeit 
etwas zu bieten. Auf ihnen wachsen verstreut viele unterschied- 
liche Obstbäume – daher der Name Streuobstwiesen. Sie sind 
wichtiger Lebensraum für viele Tier- und Pflanzenarten, wie z. B. 
der Bienen und stehen daher unter besonderem Schutz. Außerdem 
sind Streuobstwiesen ein Naherholungsgebiet für Groß und Klein. 
Also auf geht`s – hinaus „auf die Wies!“ 

Auf der Radtour gibt es auch sonst viel zu entdecken: herrliche 
Aussichtspunkte, Ammoniten aus Stein, tolle Museen, Gasthäuser,  
zwei „Milchtankstellen“, einen Streichelzoo, das Vogelschutzzentrum 
und Bad Sebastiansweiler mit seinen heilkräftigen Schwefelquellen. 
Im dortigen Kurpark erwarten euch neben dem Barfußpfad und 
dem Kneippbecken ein Heilkräutergarten und viele Spielmöglich-
keiten. 

Die Streuobst-Tour für Kinder ist ausgeschildert, so dass ihr euch 
nicht verfahren könnt. An drei Erlebnisstationen erhaltet ihr Auf- 
kleber, die ihr dann in dieses Sticker-Sammelalbum einkleben könnt. 
Die Aufkleber verraten euch Wissenswertes über die Streuobst- 
wiese - von der Blüte über die Ernte und den Genuss.

Wir empfehlen euch, die Streuobst-Tour für Kinder erst ab dem 
Grundschulalter zu fahren, da einige Höhenmeter zurückzulegen 
sind.

Ich wünsche euch viel Spaß beim Radeln in dieser herrlichen 
Streuobstlandschaft und freue mich, wenn ihr auch die anderen 
Touren der „.tübinger um:welten“ für Kinder ausprobiert.

Die Reha-Klinik Bad Sebastiansweiler unterstützt die Streuobst-
Tour für Kinder als Hauptsponsor. Dafür bedanken wir uns an dieser  
Stelle sehr herzlich.

Euer Landrat Joachim Walter

Liebe Kinder, 
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Übersicht: Streuobst-Erlebnisstationen für Kinder

1 Bad Sebastiansweiler

2 Schwäbisches Streuobstparadies

3 Blumenstadt Mössingen

4 Netzwerk Streuobst Mössingen

5 Gemeinde & Heimatmuseum Ofterdingen

6 Oberwiesachhof Ofterdingen

7 AiS Kastanienhof Bodelshausen

8 Birkenhof Bodelshausen

9 Heimatgeschichtliche Sammlung Bodelshausen

10 NABU-Vogelschutzzentrum Mössingen

11 Holzschnitt-Museum Klaus Herzer

12 Restaurant Lamm

13
Historische Messerschmiede und  
Museum Rechenmacherhaus Mössingen

14 Spezialitäten-Compagnie

  Zeichenerklärung

Streuobst-Erlebnisstation für Kinder

Rathaus / Tourist-Information

Restaurant / Einkehr

Museum

Hofladen

 Erlebnisstationen, die mit diesem Symbol 
gekennzeichnet sind, bieten den kosten-
losen Service, den Akku aufzuladen.

   Hier bekommt ihr eure Sammelsticker
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Tourdaten Streuobst-Tour für Kinder

Länge Höhenmeter Dauer Schwierigkeit

30 km 230 m ca. 2,5 Stunden (reine Fahrzeit) Anspruchsvoll (für Kinder ab 
dem Grundschulalter)

Hauptwegweiser Herzlich willkommen 
in den .tübinger um:welten

Einschub 7 Streuobst-Tour

Präsentiert von:

www.kreis-tuebingen.de

für Kinder

Höhenprofil
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Wegbeschreibung Streuobst-Tour für Kinder

Start:  Parkplatz am PAUSA-Quartier, Löwensteinplatz 1, 
            Mössingen

Km 0 – 11: Mössingen - Ofterdingen - Bodelshausen - 
     Bad Sebastiansweiler 

•	 Bei der Stadtbibliothek beginnend, links zur Karl-Jaggy-Straße. 
Dort rechts zum Kreisverkehr und gleich wieder rechts Richtung 
Ofterdingen. Dem Radweg entlang der L385 bis Ofterdingen fol-
gen. Am Radwegende weiter auf der Mössinger Straße Richtung 
Ortsmitte und am Radverkehrsabzweig bei Km 2,7, links bergauf 
in die Moritzstraße abbiegen. An deren Ende (nach 300m), links 
in den Banweg Richtung Bodelshausen abbiegen und dem Stra-
ßenverlauf nach Bodelshausen folgen. In Bodelshausen der ab-
knickenden Vorfahrtsstraße nach links folgen und an der Krebs-
bachhalle geradeaus Richtung Mössingen. 

•	 Am folgenden Radverkehrsabzweig (Km 7,7), links in die Mössin-
ger Straße nach Bad Sebastiansweiler abbiegen und dem Straßen-
verlauf nach Bad Sebastiansweiler folgen. 

Km 11 – 21: Bad Sebastiansweiler - Belsen - Mössingen - Talheim 

•	 Aus dem Kurpark kommend, am Radverkehrsabzweig links  
bergab zur Ampel und die B27 queren. Danach rechts in den 
Wirtschaftsweg abbiegen und diesem folgen. Am Abzweig beim 
Butzenhof links ab Richtung Belsen und an der Vorfahrt-Ach-
ten-Stelle (km 13,5) rechts abbiegen. Dem Straßenverlauf bis zur 
Ortsmitte folgen. 

•	 Dort (km 14,8), rechts abbiegen in die Bernhard Schlegel Straße 
Richtung Jungingen/Beuren und am Ende der Straße links der 
Barbelsenstraße Richtung Talheim folgen. An deren Ende rechts 
abbiegen und auf dem Rad-/Fußweg dem Straßenverlauf wei-
ter folgen. Am zweiten Kreisverkehr rechts Richtung Talheim 
abbiegen. 

 Km 21 – 30: Talheim - Öschingen - Mössingen

•	 In Talheim die L385 queren, dem Weg durch die Pferdekop-
peln folgen und am Radverkehrsabzweig links nach Öschin-
gen abbiegen. Hier dem asphaltierten Wirtschaftsweg bis 
Öschingen folgen.

•	 Am Ortseingang von Öschingen die zweite Straße rechts in 
die Dürerstraße und an der T-Kreuzung unterhalb der Kirche 
links und bergab zur Reutlinger Straße fahren. Auf dieser dem 
Straßenverlauf folgen und vor der Linkskurve in den paral-
lelverlaufenden Mühlenweg abbiegen, der in den Radweg 
nach Mössingen übergeht. Diesem bis nach Mössingen fol-
gen und weiter auf dem Heerweg durch Mössingen. 

•	 Am Gasthof Lamm links ab in die Falltorstraße. Nach der Bus-
haltestelle geht es rechts in die Karrengasse, an der T-Kreu-
zung links abbiegen und weiter links halten bis zur Bahnhof-
straße. Auf dieser nach rechts zum Kreisverkehr. Dort rechts 
und die nächste links zurück zum Ausgangspunkt der Tour.
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Mössingen – Ofterdingen

Die Tour startet am PAUSA-Quartier in 3  Mössingen. Das 
war früher eine ganz große Fabrik, in der Stoffe hergestellt und 
bedruckt wurden. Zukünftig soll es hier ein großes Streuobst-In-
formationszentrum mit Streuobst-Café vom 2  Schwäbi-
schen Streuobstparadies e.V. geben.

Seht ihr die großen Laubbäume hier auf dem Ge-
lände? Das sind Götterbäume (im spanischen 

Baum des Himmels). Von den Blüten kann der 
Imker leckeren Honig machen.

So jetzt müsst ihr erstmal aus der Stadt hin-
ausfahren. Wenn ihr zu einer Unterführung 

kommt, schaut euch den großen Nadelbaum 
an. Das ist ein Riesenmammutbaum. Die ältes-

ten  sind über 3000 Jahre alt, die höchsten über 80 Meter  

                                               hoch und mit 2400 t sind sie schwerer  
         als ein Airbus (ca. 560 t). Sie wiegen so viel  
  wie  2400 Autos.
       
             Nach der Unter- 
 führung ist hinter der    
  Unteren Mühle schon eine    
  kleine Obstwiese zu sehen. 

Weiter geht es auf dem Radweg Richtung Ofterdingen.    
Nachdem ihr rechts abgebogen seid, kommt ihr an einer Reihe 
von Bäumen vorbei. Erkennt ihr die Bäume, sind das alles Kasta-

nien? Der letzte Baum sieht ganz anders aus. Das 
ist ein Speierling, ein Wildobstgehölz. Man kann 
die Früchte zwar essen, allerdings schmecken 
sie ein wenig fad und bitter. 

Gleich seid ihr in 5  Ofterdingen, dort er-
wartet euch etwas ganz Altes – Schnecken aus 

Stein. Bevor es im Dorf links den Berg rauf geht, schaut mal nach 
einer kleinen Treppe, die zur Steinlach hinunterführt. Wenn die 
Steinlach wenig Wasser hat und ihr bachabwärts geht, kommt 
ihr zum Ofterdinger Schneckenpflaster. 

Ofterdingen – Bodelshausen

Kurz nach Ortsende kommt ihr 
am 6  Oberwiesachhof 
vorbei, wo ihr frische Milch an der 
„Milchtankstelle“ bekommt oder 
die Kühe und Kälbchen besuchen 
könnt. Und dann heißt es in die Pedale 
treten, um durch einen Hohlweg mit Eichenbäumen und Hasel- 
nüssen, vorbei an Pferdekoppeln, auf eine kleine Kuppe zu kom-
men. Oben angelangt fahrt ihr auf einer Allee zwischen Ahorn-, 

Eichen- und Walnussbäumen hindurch. Ihr 
fahrt immer weiter geradeaus bis ihr beim 

7  Kastanienhof in Bodelshausen 
angekommen seid. Hier bekommt ihr 
auch euren ersten Sammelsticker für 
euer Stickeralbum. Nach einer kurzen 
Stärkung im Café und Besuch der Tiere 

im Streichelzoo kann es auch schon wei-
tergehen.

An einem Baumhasel führt der Weg rechts zum  
8  Birkenhof, wo ihr frische Bio-Milch bekommt und dem 

Bauern beim Melken über die Schulter schauen könnt.

Wir halten uns links. Vorbei an Holunder und Felsenbirne (zwei  
leckere Wildobstgehölze), kommen wir in die Mössinger Straße  
und sehen im Garten eines großen Gebäudes einen riesigen 
Eschenahorn. Schön anzusehen aber Vorsicht, seine Äste bre-
chen bei Sturm recht leicht.

Hier in Bodelshausen findet ihr auch die 9  Heimatge-
schichtliche Sammlung (HeiSa), wo es unter anderem ein Klas-
senzimmer aus Großmutters Zeiten zu entdecken gibt.

Bodelshausen – Bad Sebastiansweiler – Mössingen – Belsen

Von Bodelshausen in Richtung Bad Sebastiansweiler 
fahrt ihr zunächst an einer mächtigen Winterlinde 
vorbei – es ist ein Naturdenkmal. Haltet mal kurz 
an und schaut in die Ferne. Die Burg, die ihr da 
seht, heißt Hohenzollern. Rechts davon steht 
ein großer Weißdornstrauch.

Weiter geht die Fahrt durch gepflegte Obst-
baumwiesen und ein kleines Wäldchen. Hinter 
dem Waldrand erstreckt sich der Albtrauf. Gera-
deaus liegt der Heuberg mit dem sagenumwobenen 
Alb-Aussichtspunkt „Dreifürstenstein“. Östlich davon seht ihr den 
Farrenberg. Vielleicht startet ja gerade ein Segelflugzeug?

Nun ist es nicht mehr weit bis nach 1  Bad Sebastians- 
weiler. Hier werdet ihr von einem großen Birnbaum empfangen.  
Im  Kurpark erwarten euch viele Attraktionen wie Minigolf, Bar-
fusspfad, Bocciabahn oder Tischtennisplatten. Wenn ihr euch ge-
nau umschaut, findet ihr sogar eine Naschhecke. Vergesst nicht 
euren zweiten Sammelsticker im Café-Atrium abzuholen, be-
vor ihr weiter radelt.

Zurück auf der Strecke müsst ihr zunächst die große Straße an 

Wild-, Streuobst und Umgebung erleben mit dem Rad 
Hallo Kinder, habt ihr Lust mit Hannesle unser schönes Streuobstparadies 
mit dem Rad kennenzulernen? Ihr werdet sehen, außer Äpfel und Birnen 

gibt es auf unserer Tour noch eine Vielzahl anderer 
interessanter Pflanzen und Dinge zu entdecken. 

Findet ihr die drei Mammuts der Pflanzenwelt?



der Ampel überqueren. Nun geht es über die Felder, den Hang 
hinunter über den Tannbach, zwischen den Pferdekoppeln des 

Butzenhofs hindurch nach Belsen. Kurz 
vor der Ortschaft auf der linken Sei-

te, kommt ihr am „Trinkpavillon“ 
von Bad Sebastiansweiler vorbei. 
Hier findet ihr auch einen Kräu-
tergarten und könnt eure Füße 

im Natur-Kneippbecken erfrischen. 
Der etwas eigenartige Geruch kommt 

aus dem Brunnen. Hier entspringt nämlich 
schwefelhaltiges Heilwasser. Das ist auch der Grund, warum es in 
Bad Sebastiansweiler eine Kurklinik gibt.

In Belsen sind die Gleise der Hohenzollernbahn zu überqueren. 
Gleich danach seht ihr drei Birken. Dort steht auch ein besonde-
rer Baum, nämlich ein Amberbaum. Die Rinde hat eine schöne 
Struktur und im Herbst werden die Blätter bunt wie ein Malkas-
ten. Auf der Wiese nebenan liegt der Stamm der ehemaligen 
Dorflinde, die vor rund 300 Jahren in Belsen gepflanzt wurde.

Bevor ihr weiter fahrt, schaut noch mal nach Süden – seht ihr 
die kahle Stelle am Berg? Das ist der Mössinger Bergrutsch. 1983 
bröckelten hier zirka 8 Mio. Tonnen Gestein ab. Eine Fläche von 
70 Fußballfeldern wurde darunter begraben und hinterließ eine 
Urlandschaft. 

Jetzt geht es durch Belsen an einem großen Walnussbaum 
und einer Kastanie vorbei Richtung Friedhof. Ein Abste-
cher zum Belsener Kirchle, einer der ältesten romani-
schen Chorturmkirchen des Landes, die ihr beim Friedhof 

findet, lohnt sich. Von hier habt ihr einen tollen Ausblick auf den 
Albtrauf und Rastplatz inmitten von Streuobstbäumen. 

Mössingen – Talheim – Öschingen

Kräftig in die Pedale getreten kommt ihr an der KBF – Körper-
behindertenförderung vorbei und nach dem zweiten Kreis-
verkehr geht es rechts Richtung Talheim. Tipp:  Wenn ihr am 
ersten Kreisverkehr rechts abbiegt, kommt ihr zur Freizeitan- 
lage Olgahöhe, wo sich auch der Pano- 
ramaweg Streuobst des 4  
Netzwerkes Streuobst be-
findet. Links und rechts am 
Wegesrand sind eine Vielzahl 
von Apfel- und Birnbäumen 
zu sehen – Kirsch- und Zwetsch- 
genbäume sind auch dabei. Doch ein Baum sieht ganz anders 
aus - riesengroß mit Nadeln - Mammutbaum Nummer zwei.

Nach der Ziegelhütte seid ihr auch schon fast am 10   
NABU-Vogelschutzzentrum angekommen. Hier werden hilfs-
bedürftige Vögel und Fledermäuse wieder aufgepäppelt. Schaut 
doch mal nach, wer zurzeit in den Volieren sitzt oder erfahrt spie-
lerisch, wie wichtig unsere heimischen Streuobstwiesen für die 
Vogelwelt sind.

Vor Talheim kommt ihr direkt an einem Rinderstall vorbei. Nach-
dem ihr die Straße überquert habt, fahrt ihr durch die Pferdekop-
peln des Lindenhofs in Richtung Öschingen. Hier führt der Weg 
durch malerische Streuobstwiesen, Felder, Wiesen und Weiden. 

Interessant ist, dass im 
Tal die Felder und Wie-
sen überwiegen und  

am Berg die Streuobst-
flächen zunehmen. Dort wo es zu steil wird, beginnt dann der 
Wald. Vielleicht entdeckt ihr ja einen Grünspecht, der hier seinen 
optimalen Lebensraum findet?

Nach Talheim habt ihr einen tollen Blick 
zum Albtrauf und zum  Vogelschutz-
zentrum. Wenn ihr über die Kuppe, 
gesäumt von Kirschen, gefahren 
seid, könnt ihr über zwei Holunder-
büsche hinweg bis nach Mössingen 
schauen – dort geht die Fahrt hin.

Öschingen – Mössingen

Zuerst allerdings führt der Weg nach Öschingen. Empfangen 
werdet ihr dort von einem mächtigen Birnbaum. Am Baum vor-
beigespickelt zeigt sich unterhalb des Rossbergs mit seinem Aus-
sichtsturm, der Öschinger Bergrutsch, der sich 2013 ereignete.

Im Ort rechts in die Dürerstrasse Richtung Kirche, vorbei 
an Fachwerkhäusern, kommt ihr zum 11  Holzschnitt- 
Museum. Durch Öschingen geht es auf die Hauptstraße bis zum 
Ortsausgang, dort beginnt dann der Radweg nach Mössingen. 
Das Schöne ist, ihr könnt nun ganz gemütlich bergab rollen und 
dabei den Blick durchs Tal schweifen lassen.

Kurz vor Mössingen kommt ihr zu einer Unterführung, bei der 

eine Mehlbeere steht. Die Früchte sehen aus wie kleine Äpfel, 
sind jedoch nicht so genießbar. Dafür freuen sich die Bienen an 
der Blüte und die Vögel, wenn sie an den Früchten picken kön-
nen.

Nach dem Ortseingang empfängt euch der 
dritte Mammutbaum auf unserer Tour. Nun 
geht es weiter durch Mössingen. Bei der 
Abzweigung in die Falltorstraße kommt 
ihr am 12  Gasthof Lamm vorbei,  
einem als familienfreundlich ausgezeich-
neten „Schmeck-den-Süden“ Betrieb mit  
leckerem Mössinger Apfelsaft. Dort könnt ihr  
euch euren dritten Sammelsticker abholen. Von 
hier könnt ihr einen Abstecher zum 13  Rechenmacherhaus  
machen oder gegenüber der Eisdiele zur historischen 13  
Messerschmiede abbiegen.

Die Tour ist nun fast zu Ende, von der Schmiede bis zum Aus-
gangspunkt der Tour sind es nur noch wenige Minuten. Bevor 
ihr wieder zum PAUSA-Gelände abbiegt, könnt ihr noch bei der  

14  Spezialitäten Compagnie vorbei schauen und euch mit 
einigen Leckereien für den Heimweg eindecken.

Ich hoffe es hat euch Spaß gemacht und ihr habt alle drei  
Sticker sammeln und ein wenig über unsere Streuobstbäume 
und Landschaft lernen können.
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Die Streuobstwiese
Die Streuobstwiesen sind ein wichtiger Lebensraum für unsere  
heimischen Tiere und Pflanzen. Mehr als 5.000 Tier- und Pflanzen- 
arten könnt ihr hier finden. Damit die Insekten, Schmetterlinge und 
Vögel ihre Nahrung finden und die vielen Blumen sich aussäen  
können ist es wichtig, dass die Wiesen spät gemäht werden. Auch 
ein alter hohler Baum darf hier stehen bleiben, vielleicht ist er ja die 
Wohnung von einem Siebenschläfer oder einer Fledermaus?! Aber 
auch für uns Menschen bieten die Streuobstwiesen eine wichtige 
Nahrungsquelle und versorgen uns mit viel  gesundem Obst.

Die Obstblüte
Damit die Früchte am Baum wachsen können, müssen die Blü-
ten im Frühjahr zunächst bestäubt werden. Dabei helfen viele  
Tiere mit, allen voran die Honig- und die Wildbienen. Aber auch der 
Wind kann die Samen von einer Blüte zur nächsten tragen. Auch 
ihr könnt euren Apfel selbst bestäuben. Dazu müsst ihr die Blüte 
eines Apfelbaumes auf die eines anderen drücken. Gutes Wetter ist 
zur Blütezeit besonders wichtig. Wenn es zu viel regnet, besteht die 
Gefahr, dass die Bestäubung nicht richtig klappt und es dann einen 
schlechten Ertrag gibt.

Die Obsternte
Herbst ist Erntezeit. Die meisten Früchte sind im Herbst reif, 
mit Ausnahme von Kirschen oder Frühäpfeln, die ihr bereits im  
Sommer ernten und genießen könnt. Dabei hat jede Apfel- oder 
Birnen-Sorte ihren eigenen Reifezeitpunkt. Wenn ein Baum von 
selbst einen Teil der Früchte fallen lässt, ist das meist ein Zeichen 
dafür, dass die Früchte reif sind. Dann können sie eingesammelt 
und zur Mosterei gebracht oder schön nebeneinander in Kisten ge-
legt und im Keller eingelagert werden.

Sammeln – Einkleben – Erfahren
Die beliebten Sammelsticker mit interessanten Erklärungen 
rund um das Thema Streuobst erhaltet ihr bei ausgewählten 
Erlebnisstationen entlang der Strecke. Jedes Kind erhält auf An-
frage pro Besuch einen Sticker.

Hier bekommt ihr eure Sammelsticker:
Streuobstwiese: Kastanienhof, Bodelshausen
Obstblüte und Obsterne: Café-Atrium,  
Kurklinik Bad Sebastiansweiler
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Herzlich willkommen auf unserer Streuobst-Tour für Kinder! Ich bin 
Hannesle und das ist meine Freundin Hammy. Hammy ist in Bad  
Sebastiansweiler beheimatet und möchte euch gerne zeigen, was 
dort geboten wird und wie ihr eure Freizeit aktiv und interessant ge-
stalten könnt.

Wenn ihr Lust auf ein Abenteuer habt, gerne sportlich und mit viel 
Power unterwegs seid, dann seid ihr auf dieser Tour genau richtig!
Auf unserem Barfuß- und Sinnespfad habt ihr die Möglichkeit, mit 
allen Sinnen die Natur zu erleben.

Interessant ist auch unsere Kräuterschnecke, die mit ihren Düften 
zum Entdecken und Staunen einlädt.

Oder habt ihr lieber Lust auf eine Runde 
Minigolf? Wenn ja, zeigt euer Geschick 
auf der mit abwechslungsreichen Hin-
dernissen ausgestatteten Minigolf-
bahn.

Was haltet ihr von Boccia? Bei ei-
nem spannenden Wettstreit könnt 
ihr euer strategisches Geschick 
unter Beweis stellen und den Fami-
liensieger ermitteln. Direkt von der  
Boccia-Bahn werdet ihr einen guten 
Blick auf den Spielplatz haben, der euch 
manche Abwechslung bieten wird. 
Dort ist auch eine Tischtennisplatte zu 
finden.

Nach all den Aktivitäten habt ihr 
im nicht weit gelegenen Atrium- 
Café (Hauptgebäude) ein leckeres Eis 
verdient. Auch eure Eltern werden sich 

sicherlich über den schmackhaften  
Kuchen und aromatischen Kaffee freuen. 

Dort erhaltet ihr auch euren zweiten Sammelsticker. 
Nach dieser Stärkung gibt es auf dem Gelände von 

Bad Sebastiansweiler noch einiges zu entdecken 
und zu lernen.

kugeln sowie Tischtennisschläger- und bälle könnt ihr an 
der Rezeption im Hauptgebäude von Bad Sebastiansweiler 
ausleihen. 

Den Übersichtsplan über die hier beschriebenen Ziel- 
orte findet Ihr auf der nächsten Seite.
 
Wir wünschen Euch viel Spaß!
 
 Euer Hannesle und eure Hammy
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Hi Kids! 

Bad Sebastiansweiler
Hechinger Straße 26    
72116 Mössingen
 07473 3783-0
 info@bad-sebastiansweiler.de
www.bad-sebastiansweiler.de

In der Nähe des Waldkindergartens könnt ihr ein 
Baumtelefon finden, an dem man das Prinzip 

der Schallübertragung kennenlernt. So wird 
Euch auch klar, warum ich als Eichhörnchen 
meinen Feind, den Baummarder, rechtzeitig 
hören kann. Außerdem besteht die Möglich-
keit, das lebhafte Treiben im Insektenhotel zu 
beobachten. 

Ihr lest gerne?... Dann ist die dort zu  
findende Bücherkiste genau das Richtige, um 

eine kreative Zeit mit Kinder- und Naturbüchern 
zu verbringen. 

Nach diesem spannenden Rundgang könnt 
ihr euch noch an dem Trinkpavillon er- 

freuen. Ihr findet ihn mit eurem Fahrrad 
kurz vor Bästenhardt gegenüber der 
Butzenbadstraße. Direkt daneben ist  
auch der wildromantische Kräuter- 
garten und das Natur-Kneipp- 
Becken angelegt.

Noch etwas Wichtiges zum Schluss: 
Alle im Text aufgeführten Spielgeräte 

wie Minigolfschläger und -bälle, Boccia- 
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Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
PAUSA-Quartier Mössingen

Auf dem ehemaligen PAUSA-Gelände plant der Verein  
Schwäbisches Streuobstparadies e.V. in Zusammenarbeit mit 
der Stadt Mössingen, dem Landkreis Tübingen, dem Verein VIEL-
FALT im Landkreis Tübingen e.V. und der Stiftung KBF gGmbH ein 
Streuobst-Erlebnis-Zentrum mit Streuobst-Café und Regional- 
Laden einzurichten. Hier wollen wir Groß und Klein für die faszinie-
rende Welt der Streuobstwiesen begeistern und einen lebendigen 
Treffpunkt mit regionalen Streuobst-Köstlichkeiten schaffen.

Entlang der Schwäbischen Alb liegt die größte Streuobstland-
schaft Mitteleuropas. 1,5 Millionen Obstbäume sind zu jeder Jah-
reszeit ein Paradies für Tiere, Pflanzen und Menschen. Der Verein  
Schwäbisches Streuobstparadies e. V. setzt sich für den Erhalt der 
gefährdeten Streuobstlandschaft ein.

Schwäbisches 
Streuobstparadies e.V.

Geschäftsstelle 
Bismarckstraße 21
72574 Bad Urach

 07125  3093262
 kontakt@ 
      streuobstparadies.de 

www.streuobstparadies.de

Streuobst-Unterricht  
Ein Schuljahr auf der Streuobstwiese - 

unsere Streuobst-PädagogInnen bieten 
ab 2016 Streuobst-Unterricht für die 

3. Klassen der Grundschulen im 
Vereinsgebiet an.

2

Hallo Kinder,
auf der Karte findet ihr alles in und um Bad Sebastiansweiler, was 
euch ein paar unvergessene Stunden bereiten wird. Viel Spaß!
Eure Hammy
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Blumenstadt Mössingen

Herzlich willkommen am Mössinger Früchtetrauf! Über 40.000 
Streuobstbäume schmiegen sich hier, im oberen Steinlachtal, an 
den Albtrauf.

Sie schmücken Mössingen und seine Stadtteile Bad Sebastians- 
weiler, Belsen, Bästenhardt, Öschingen sowie Talheim, im Frühling 
mit einem duftigen Blütenschleier. Im Sommer bezaubern bunte 
Blumenwiesen und insbesondere im Herbst gibt es viel leckeres 
Obst. Aus ihm werden köstliche regionale Streuobstprodukte, wie 
der Mössinger Apfelsaft, hergestellt. 
Am Panoramaweg Streuobst kann man viel über Streuobst erfah-
ren. Auf Kinder wartet Grünspecht „Franz“ und stellt an sechs Tafeln 
spannende Fragen und Aufgaben.

Öffnungszeiten des Rathauses:
Montag und Dienstag von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 16 Uhr
Mittwoch von 8 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr 
Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
Freitag von 8 bis 12.30 Uhr 
sowie gerne nach Vereinbarung.

 

Stadtverwaltung Mössingen

Freiherr-vom-Stein-Straße 20
72116 Mössingen

Tourist-Information  
beim Rathaus

 07473  370121
 tourismus@moessingen.de

www.moessingen.de

(P&R beim Bahnhof ), Park- 
platz Breitestraße (Chipkarte 
kostenlos im SWM-Kunden- 
center oder bei der Tou-
rist-Info.)

Netzwerk Streuobst Mössingen

Rund um Mössingen wachsen 40.000 Obstbäume, also zwei  
Bäume pro Einwohner, auch für Kinder! Früher war das wichtig für 
die Ernährung der Menschen. Heute kaufen viele ihr Obst im Super-
markt. Leider führt das dazu, dass zu wenige Menschen die Bäume 
und Wiesen pflegen. Das ist schlecht für die Landschaft und die  
vielen Tiere, die hier wohnen. Dabei gibt es viele Obstwiesen, die 
man sehr günstig pachten kann.

Das Netzwerk Streuobst versucht, die Menschen dazu zu bringen, 
die Bäume und Wiesen wieder zu nutzen, auch weil es einfach Spaß 
macht, gemeinsam in der Natur zu sein. Dazu organisiert es zum 
Beispiel Veranstaltungen wie das Mössinger Apfelfest mit tollem 
Kinderprogramm.

Wir bieten außerdem extra Aktionen für Kinder. Sie dürfen dann 
zum Beispiel an der Saftpresse eigenen Apfelsaft herstellen. Der 
schmeckt ganz frisch und viel besser als der Saft aus dem Super-
markt. Beim Sommerferienprogramm ernten Kinder Äpfel um die 
Wette. Am Panoramaweg Streuobst gibt es Führungen für Familien 
und Kinder, bei denen man selber mitmachen und mitraten kann. 
So lernen Kinder, wie viel Sauerstoff die Bäume herstellen, welche 
seltenen Vögel hier wohnen oder was ein Büschelesbinder ist.

 

Netzwerk Streuobst  
Mössingen

Paulinenstraße 13
72116 Mössingen

 07473  959495
 info@netzwerk-streuobst.de

www.netzwerk-streuobst.de

  
Gleich neben dem Panoramaweg 

Streuobst ist die Freizeitanlage Olga- 
höhe. Vom Spielplatz aus könnt ihr sogar 

den Stuttgarter Fernsehturm sehen,  
während Papa an der Grillstelle 

Würstchen brät.  Außerdem startet hier 
Deutschlands zweitschönster Premium-

wanderweg, der Dreifürstensteig.

In Belsen lohnt ein kurzer Abstecher 
hoch zum Kirchle, mit seinen geheimnis-

vollen Steinreliefs und einem Sonnen-
loch. Dazu gibt es einen tollen Blick über 

die Streuobstwiesen am Albtrauf.

43
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Gemeinde und Heimatmuseum  
Ofterdingen

In idyllischer Lage zwischen Schwäbischer Alb und Landschafts-
schutzgebiet Rammert liegt die Gemeinde Ofterdingen. Aus  
einem ursprünglich landwirtschaftlich geprägten Dorf ist zwischen- 
zeitlich eine lebendige Gemeinde aus Geschäfts-, Handwerks-, 
Kleingewerbe- und landwirtschaftlichen Betrieben sowie mittel-
ständischen Industriebetrieben geworden. Gut erhaltene und teil-
weise unter Denkmalschutz stehende Fachwerkhäuser sowie die 
Mauritiuskirche prägen den Ortskern. 
Die Ausstellung im Heimatmuseum „Museumsscheuer“ zeigt an-
schaulich historische Geräte des Alltags.
Im Flussbett der Steinlach liegt das sogenannte „Schneckenpflaster“ 
an der Kriegsstraße, das aus beeindruckenden fossilen Ammoniten 
und Austernmuscheln besteht, die unter Naturschutz stehen.

Öffnungszeiten „Museumsscheuer“:
Donnerstags von 16 -18 Uhr
Gruppenführungen nach Absprache

Gemeinde Ofterdingen

Rathausgasse 2
72131 Ofterdingen

 07473  37800
 rathaus@ofterdingen.de

www.ofterdingen.de

  

Entdecke riesengroße Ammoniten, 
die vor Millionen von Jahren das heutige 
Steinlachtal bevölkerten, wandle auf den 

Spuren des sagenumwobenen Minne- 
sängers Heinrich von Ofterdingen 

und erlebe Heimatgeschichte hautnah 
in unserer Museumsscheuer, in der du 
heute noch historische Geräte und All-

tagsgegenstände, wie zum Beispiel eine 
Dampfmaschine, ausprobieren kannst.

5 Oberwiesachhof
Ofterdingen6

Auf dem Oberwiesachhof leben insgesamt 180 Rinder davon 70 
Milchkühe.

Auf 200ha Land davon 100ha Wiesen und 100ha Ackerland bauen 
wir das Futter für unsere Rinder und die Biogasanlage an. Unsere 
Biogasanlage erzeugt Strom und Wärme für unseren Hof.

An unserer “Milchtankstelle“ erhaltet Ihr 24 Stunden am Tag  
gesunde und frische Milch von unseren eigenen Kühen. Neben  
unserer frischen Milch erhaltet ihr auch viele weitere leckere  
Produkte aus der Region, wie z. B. Eier und Kartoffeln.

Oberwiesachhof 

Familie Dreher 
Oberwiesachhof
72131 Ofterdingen

 07473  25579
 oberwiesachhof@t-online.de

www.oberwiesachhof.de

 
Kommt gerne vorbei und besucht 

unsere Kühe und Kälber.
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AiS Kastanienhof
Bodelshausen

AiS Kastanienhof

Ofterdinger Str. 14
72411 Bodelshausen

 07471  96210
 kastanienhof@ 
 arbeit-in-selbsthilfe.de

Auf dem Kastanienhof erwartet euch ein Bauernhof mit Streichel-
zoo, eine Gärtnerei, ein Hof- und Blumenladen und ein Café mit 
schöner Sonnenterrasse.

Zudem gibt es einen tollen Spielplatz, mit Schaukeln, Rutsche, Klet-
tergerüst und Sandkasten.
Für die Esel, Ziegen und Schafe im Streichelzoo könnt ihr Futter-
säckle kaufen, um die Tiere zu füttern.

Öffnungszeiten Laden und Gärtnerei:
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und von 14 bis 18 Uhr
Samstag von 9 bis 12.30 Uhr
In unserem Laden gibt es ein reichhaltiges Angebot an 
Zierpflanzen, Blumen, Obst und Gemüse.

Öffnungszeiten Café:
Dienstag bis Sonntag von 14 bis 18 Uhr
Im Café gibt es selbstgebackene Kuchen und Torten, Kaffee, Tee, 
Kaltgetränke und natürlich Eis.

Apfel- und Birnensaft selbst 
hergestellt aus Obst von den 
Mössinger Streuobstwiesen.

Birkenhof
Bodelshausen

Birkenhof

Thomas & Alexandra Schäfer 
Birkenhof 
72411 Bodelshausen

 07471  71868

Auf dem Birkenhof dreht sich alles um Kühe und ihre Milch. Hier ist 
die Molkerei in der die TüBio-Milch in Tüten abgefüllt wird.

Du kannst die kleinen Kälber im Stall besuchen und abends 
nach 17.30 Uhr dem Bauern beim Melken der Kühe zuschauen.  
Etliche Sitzgelegenheiten unter schattigen Bäumen mit herrlichen 
Aussichten über Pferdeweiden und Albtrauf laden dich zum ge- 
mütlichen Rasten ein.

Öffnungszeiten Milchtankstelle:
Täglich von 17 bis 19 Uhr 

Bring am besten einen Becher mit, 
dann kannst du die frische Milch

 gleich probieren.

87
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Heimatgeschichtliche Sammlung (HeiSa)
Bodelshausen

Bodelshausen (5.660 E) am südlichen Rand des Landkreises  
Tübingen bietet für Kinder in der Heimatgeschichtlichen Samm-
lung an allen Öffnungstagen spannende Entdeckungstouren. Im 
Klassenzimmer aus Großmutters Zeiten erfährt man, welche Regeln 
früher für den Schulunterricht galten. Alte Maschinen und Geräte 
können selbst ausprobiert werden. Wer alle Quizfragen richtig be-
antwortet, kann mit etwas Glück auch einen Kindergeburtstag in 
der HeiSa gewinnen.

Öffnungszeiten: 
April bis Oktober:
Jeden ersten Sonntag im Monat von 14 bis 17 Uhr
oder nach telefonischer Anmeldung 07471  708120.

Heimatgeschichtliche 
Sammlung

Bahnhofstraße 73
72411 Bodelshausen

 07471  708120
 heisa@bodelshausen.de

www.bodelshausen.de

  

NABU-Vogelschutzzentrum Mössingen

Inmitten von Streuobstwiesen liegt das NABU-Vogelschutz- 
zentrum. Hier werden kranke und verletzte Vögel aufgenommen, 
um sie wieder für das Leben in Freiheit fit zu machen. Zudem  
werden hier verschiedene Projekte durchgeführt, die alle den 
Schutz unserer Natur und unserer Vogelwelt zum Ziel haben.

Im Vogelschutzzentrum gibt es neben einer großen Vitrine zum 
Thema „Die Vogelwelt der Streuobstwiesen“ noch eine große 
Nestausstellung, ein Fühl-Memory und das Rätsel-Ei. Zudem kann 
man sich über die verschiedenen Möglichkeiten informieren, etwas 
Gutes für unsere Vogelwelt zu tun.

In Besuchervolieren leben Vögel, die aufgrund ihrer Fehlprägung 
auf den Menschen dauerhaft im Zentrum bleiben und die be- 
sichtigt werden können. 

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr
Freitag von 8 bis 15.30 Uhr
Sonn- und Feiertage (nur 01.04. bis 31.10.): von 10 bis 16 Uhr
an Samstagen ganzjährig geschlossen

NABU-Vogelschutzzentrum 
Mössingen

Ziegelhütte 21
72116 Mössingen

 07473  1022
 info@NABU- 
       Vogelschutzzentrum.de

www.NABU-Vogelschutzzentrum.de

  

Auf dem Geschichtspfad kommt ihr  
mit dem Fahrrad von der HeiSa auch  

in die Ortsmitte mit Spielplatz und  
Planschmöglichkeit. Auch der  

Streichelzoo beim Kastanienhof  
liegt auf der Strecke.

Einer unserer Dauerpfleglinge ist die 
Dohle, die sich besonders über den 

Besuch von Kindern freut. Manchmal 
pfeift sie auf sehr menschliche Art – 

erkennst Du den Pfiff?

109
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Holzschnitt-Museum Klaus Herzer
Mössingen-Öschingen

Im Kunstmuseum in Öschingen sind Bilder ausgestellt, die von 
Holz- oder Metalldruckstöcken abgedruckt wurden. Die Bilder und 
Skulpturen wurden von Klaus Herzer geschaffen.

Mit Hilfe von Pressen, Druckstöcken und Werkzeugen werden die 
verschiedenen Druckverfahren erklärt.

Das Fachwerkhaus diente seit 1700 als Öschinger Rathaus und ist 
eines der ältesten und schönsten Häuser im Ort. Die Geschichte des 
Hauses wird im Obergeschoss anschaulich erklärt.

Öffnungszeiten: 
Geöffnet immer sonntags von 14 bis 17 Uhr.
Nach Vereinbarung auch an anderen Tagen möglich.

HOLZSCHNITT-MUSEUM 
KLAUS HERZER

Obergasse 1
72116 Mössingen-Öschingen

Infos unter Ortschafts- 
verwaltung Öschingen  
 07473  6339

www.holzschnittmuseum.de
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Restaurant Lamm
Mössingen

Restaurant Lamm

Thomas Krüger 
Lange Straße 1
72116 Mössingen

 07473  9241977 
  info@restaurant-lamm.de
www.restaurant-lamm.de

 Immer Sonntags gibt es 
unser Schnitzelnuggetsmenü 

mit Pommes oder Spätzle, 
einem kleinen Getränk 

und einer Kugel Eis  
im Menü für 5,50 €!

„Drucken im Holzschnitt-Museum“
Für angemeldete Schulklassen sowie für 
Kinder, die am Sommerferienprogramm 
der Stadt Mössingen teilnehmen,  gibt es 

Kinderveranstaltungen.

1211

Herzlich willkommen in Ihrem „Schmeck-den-Süden“ Restaurant 
Lamm in Mössingen, unsere Philosophie: 
„Einfach familiär und natürlich gut!“

Unser Restaurant ist als „Familienfreundliches Restaurant“ aus-
gezeichnet. Auf Familien mit Kindern freuen wir uns hier ganz  
besonders und sind darauf eingestellt. So finden Kids nicht nur 
Spielzeug vor, sondern bekommen ihr Essen auch besonders 
schnell.

Öffnungszeiten: 
Montag Ruhetag
Dienstag bis Donnerstag von 11.30 bis 14.30 Uhr und von 17 bis 22 Uhr
Freitag und Samstag von 17 bis 22 Uhr
Sonntag von 11.30 durchgehend bis 20 Uhr

Gerne öffnen wir auch nach telefonischer Anfrage außerhalb 
unserer Öffnungszeiten. Küchenschluß jeweils eine 1/2 Stunde vorher.

!!! Leider geschlossen !!!
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Historische Messerschmiede & 
Museum Rechenmacherhaus Mössingen

Die Leute in Mössingen waren früher sehr arm, deshalb arbeiteten  
viele neben der Landwirtschaft noch als Handwerker. So der Messer- 
schmied Johannes Nill und sein Sohn Robert. In der Historischen 
Messerschmiede sind noch die alten Werkstätten vorhanden, 
die eine stammt von 1860, die andere von 1920. Ihr könnt neben 
vielen Messern eine originale Schmiedeesse mit dazugehörigem 
ledernem Blasebalg und einen riesigen Schleifmechanismus be-

wundern. Einmal im Monat finden in der Werkstatt Vorfüh- 
rungen an den Geräten statt und am Internationalen  

Museumstag im Mai könnt ihr euch sogar selbst als 
Schmiede betätigen.

Im Museum Rechenmacherhaus, einem Gebäude aus 
dem 16. Jahrhundert, findet ihr eine alte Wohnung, die 

so eingerichtet ist, wie es vor 100 Jahren üblich war. 
Eine Küche im Hausflur, eine Wohnstube und ein Schlaf-

Museen der Stadt Mössingen
Museumsleiter  
Dr. Hermann Berner  
Brunnenstraße 3/1
72116 Mössingen

Historische Messerschmiede
Hirschgasse 13 in Mössingen

Museum Rechenmacherhaus 
Waibachstraße 15 in Mössingen

 07473  272012
 moessingen.museum@
       t-online.de

www.moessingen.de

Öffnungszeiten: 
Die Museen sind von Mai bis Oktober an jeweils einem Sonntag im Monat von 14 bis 18 Uhr  
geöffnet. Die Termine werden auf der Mössinger Homepage bekanntgegeben. Für Gruppen sind 
auch Sondertermine möglich. 

In unseren Museen gibt es 
jede Menge alter Geräte und 
Geschichten, außerdem könnt 

ihr sehen wie ein Taschenmesser 
und wie ein Holzrechen  

hergestellt wird.
raum. Ihr müsst euch vorstellen, dass dort eine Familie mit 10 Kindern wohnte. In der Werkstatt 

im hinteren Teil des Hauses könnt ihr sehen, wie hölzerne Rechen und Gabeln gemacht wurden – 
dazu gibt es sogar einen interessanten Film.  

Spezialitäten-Compagnie
Mössingen

SPEZCOM
SPEZIALITÄTEN-COMPAGNIE

.d
e

Unser außergewöhnlicher Laden bietet ein riesiges Tee- 
sortiment, sowie alles rund um das spannende Thema Tee.
Für eure Eltern hält die Kaffeeabteilung 60 Sorten Hochlagenkaffees 
und über 15 Espressi aus der Mössinger Kaffeerösterei bereit.
Dazu schmecken die köstlichen Schokoladenspezialitäten, die  
Trüffelauswahl und das feine Gebäck aus unserer Confiserie- 
Abteilung wunderbar.
Auch Weinliebhaber werden bei ca. 400 Sorten Wein aus aller Welt 
fündig. Zudem führen wir hier noch Champagner, Sekt, Prosecco, 
Sherry, Portwein, Whisky, Liköre und  Spirituosen, auch lose vom 
Glasballon.
Die passenden Köstlichkeiten zum Wein gibt es in unserer Feinkost-
abteilung und aus diesem reichhaltigen Gesamtprogramm stellen 
wir pfiffige Geschenk-Kreationen zusammen.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 9 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 18.30 Uhr
Samstag von 9 bis 14 Uhr

Spezialitäten-Compagnie

Stegstrasse 8
72116 Mössingen

 07473  94110
 info@spezcom.de

www.spezcom.de

Bei uns findet ihr leckere, koala-
kleine und grizzlygrosse Frucht-
saftgummibären, Bonbons und 

Schokolade, damit ihr wieder 
Kraft habt, um eure Radtour  

weiter zufahren. Und für einen 
freien Radweg gibt es bei uns to-
tal abgefahrene Fahrradklingeln.

13 14
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Weitere Informationen
Digitale Karten & GPS
im Internet unter www.tuebinger-umwelten.de

Kartengrundlagen: 
- ALPSTEIN Tourismus GmbH & Co.KG
-  Geoinformationen der © Vermessungsverwaltungen der  

Bundesländer und BKG (www.bkg.bund.de)

Radfahren in den .tübinger um:welten
Die Streuobst-Tour für Kinder entwickelte die Tourismusförderung des  
Landkreises Tübingen in Zusammenarbeit mit 

Tour Konzept, Peter Schwarzmeier  
Tel.: 0761  7074181, schwarzmeier@tour-konzept.de, www.tour-konzept.de

Für den Zustand der Wege und die Richtigkeit der Darstellung in der Karte 
wird keine Garantie übernommen.  
Die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr!

Impressum
Tourenbuch Streuobst-Tour für Kinder präsentiert von  
Bad Sebastiansweiler
Herausgegeben vom Landratsamt Tübingen, 1. Auflage 2015

Konzeption, Realisierung, Projektmanagement
MarCo Consulting, Granheimerstraße 81, 88512 Mengen 
Tel.: 07572  949-26, Fax: 07572  949-28
info@marcoconsulting.de, www.marcoconsulting.de
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museum: Gemeinde Ofterdingen, Schwäbisches Streuobstparadies: Petra 
Kottmann, Benny Ulmer, Kastanienhof, Bodelshausen: Helmut Becker, 
Spezialitäten-Compagnie, Mössingen: Heike Rein, Birkenhof Bodelshausen: 
Thomas und Alexandra Schäfer, Oberwiesachhof Ofterdingen: Thomas 
Lauria, Restaurant Lamm, Mössingen

Textautor: Joachim Löckelt
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Kontakt über die Tourismusförderung

Tel.: 07071  207-4411
Fax: 07071  207-4499
tourismus@kreis-tuebingen.de
www.tuebinger-umwelten.de

Kontakt

Landkreis Tübingen

Landrat Joachim Walter
Wilhelm-Keil-Straße 50
72072 Tübingen

www.kreis-tuebingen.de
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